
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bayern erneut erfolgreichster Landesverband bei der EM  
 

Mit 2x Gold und 1x Bronze vorne im Medaillenspiegel  
 
 
Erfreulich fällt die Bilanz der 5. Europameisterschaft für Auswahl-Mannschaften und Einzelspie-
ler für den Landesverband Bayern mit zwei Gold- und einer Bronze-Medaille aus. Vom 04. bis 06. 
Juni 2015 führte der gastgebende LV Kärnten in Drobollach am Faakersee den Wettbewerb 
durch, wobei sich insgesamt 10 Landesverbände aus drei Nationen beteiligten. 
 
Zum fünften Mal fand nach 2007 in Hard (Vorarlberg), 2009 in Leonding (Oberösterreich), 2011 in Augs-
burg (Bayern) und 2013 in Freiburg (Südbaden) die Europameisterschaft der Breitensportkegler statt. 
Als Ausrichter konnten der Kärntner Breitensport-Freizeit Kegelverband mit Baden, Bayern, Kärnten, 
Oberösterreich, Rheinland-Pfalz, Steiermark, Südbaden, Südtirol, Tirol und Vorarlberg insgesamt 10 
Landesverbände aus Deutschland, Österreich und Italien begrüßen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

     
     

Baden Bayern Kärnten Oberösterreich Rheinland-Pfalz 
     

     
     

Steiermark Südbaden Südtirol Tirol Vorarlberg 

Hard 2007 Leonding 2009 Augsburg 2011 Freiburg 2013 



 

Bei der Europameisterschaft können nur Auswahlspielerinnen und Auswahlspieler teilnehmen. Diese 
werden vom jeweiligen Landesverband nach genau reglementierten Kriterien ermittelt und gemeldet. 
Insgesamt 4 Disziplinen stehen mit Frauen- und Männer-Mannschaften sowie Frauen- und Männer-
Einzel auf dem Austragungsprogramm. 
 
Unser bayerischer Landesverband stellte an die ausgewählten Keglerinnen und Kegler hohe Anforde-

rungen, zumal die Anwesenheit bei der diesjährigen Delegiertenversammlung und die Teilnahme an 

einem eintägigen Kaderlehrgang Pflicht war. Die Auserwählten für den Mannschaftswettbewerb qualifi-

zierten sich über den überregionalen Schnitt sowie die Anzahl der entsprechenden Einsätze im Jahr 

2014. Dazu zählen übrigens sämtliche Starts bei Bezirks-, Bayerischen und Deutschen Meisterschaften, 

Bayernpokal, Länderpokal, Cup der Champions und Europameisterschaften. Die VBFK zog aber noch 

weitere Aspekte wie Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und uneingeschränkte Verfügbarkeit in ihre 

Überlegungen ein. Schwieriger gestaltete sich die Nominierung in den Einzelwettbewerben. Nur wer bei 

den Bayerischen bzw. Deutschen Meisterschaften 2014 einen Top-10-Rang verbuchen konnte, kam in 

die engere Auswahl.  

 

 
 
 

 
Unsere Keglerinnen und Kegler bei der Europameisterschaft 2015 

 

FRAUEN-Mannschaft 
 

Philomena DIRR (KC Hosenträger Günzburg), Pia FALTENBACHER (SKC Schirnding-Arzberg), Regina 
FUCHS (KG Berching), Marion GLOSSNER-FUCHS (Gut Holz 66 Lauf), Kathrin KIERMAIER (KC Eg-
mating), Sandra PRUCKER (TS 1851 Schwarzenbach/Saale), Ulrike SCHÖLS (Kugelblitze Nürnberg), 
Marga STADLER (KG Berching) 
 

MÄNNER-Mannschaft 
 

Markus BERGER (Gut Holz 66 Lauf), Karl Peter EBERT (SKC Glück Auf Waldsassen), Markus 
GLOSSNER (Kegelfreunde Kipfenberg), Markus HABERKORN (SKC Glück Auf Waldsassen), Helmut 
KAZMIERCZAK (Scharfschieber Obergünzburg), Siegfried KIERMAIER (KC Egmating), Mario LANGE 
(TSV Erding 1862), Achim SETTER (Scharfschieber Obergünzburg) 
 

FRAUEN-Einzel 
 

Philomena DIRR (KC Hosenträger Günzburg), Regina FUCHS (KG Berching), Marion GLOSSNER-
FUCHS (Gut Holz 66 Lauf), Cornelia PAPE (KC Dollnstein), Sandra PRUCKER (TS 1851 Schwarzen-
bach/Saale), Ulrike SCHÖLS (Kugelblitze Nürnberg), Marga STADLER (KG Berching) 
 

MÄNNER-Einzel 
 

Dominik DIETRICH (KC Neufinsing), Karl Peter EBERT (SKC Glück Auf Waldsassen), Markus 
HABERKORN (SKC Glück Auf Waldsassen), Mario LANGE (TSV Erding 1862), Johannes SCHILLING 
(Guntia Günzburg), Jürgen SCHMOCK (Abräumer Giebelstadt) 



 

Donnerstag, 04. Juni 2015 
 
 
06:00 Uhr   Abfahrt mit dem Bus in Lauf 
 
08:00 Uhr   Zustieg in Vaterstetten   
 
 
13:00 Uhr   Ankunft in Drobollach am Hotel 
 
 
14:00 Uhr  Eröffnungsfeier  
 

 Begrüßung durch Leopold Sitz (Präsident der EBFU), Johann Kuhn (Präsident des KBFKV) 
und Toni Leikam (Präsident der ASKÖ Kärnten) 

 

 Eid der Aktiven und Eid der Schiedsrichter 
 

 Musikalische Umrahmung durch den gemischten Chor „Die Kotschatwiege“ sowie die Jagd-
hornbläser Landskron 

 
 
 

 

 

 

 

 
 

   
 

   
 
 
 
 
 



 

Donnerstag, 04. Juni 2015 
 
 
16:00 Uhr   Beginn der Wettkämpfe: Männer-Mannschaften 
 
 

 

      
      

SETTER KAZMIERCZAK KIERMAIER GLOSSNER HABERKORN BERGER 
      

480 465 479 467 437 439 
 
 
 
23:00 Uhr   Endstand bei den Männer-Mannschaften 
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KÄRNTEN BAYERN 
 

VORARLBERG 
   

 

2674 2767 
 

2641 
 
 
 

 
  

 
  

 

4 5 6 7 8 9 10 
       

 

Baden 
 

Steiermark 
 

Tirol 
 

Südbaden 
Ober-

österreich 
Rheinland-

Pfalz 

 

Südtirol 
       

2627 2557 2552 2547 2517 2476 2361 
 
 



 

Freitag, 05. Juni 2015 
 
 
09:00 Uhr   Beginn der Wettkämpfe: Frauen-Mannschaften 
 
 

 

      
      
 

KIERMAIER 
FALTEN- 
BACHER 

 

STADLER 
GLOSSNER-

FUCHS 

 

DIRR 
 

FUCHS 
      

429 406 433 413 427 446 
 
 
 
14:30 Uhr   Endstand bei den Frauen-Mannschaften 
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RHEINLAND-PFALZ VORARLBERG 
 

BAYERN 
   

 

2576 2630 
 

2554 
 
 
 

     
     

4 5 6 7 8 
     

Tirol Baden Steiermark Kärnten Oberösterreich 
     

2501 2469 2454 2418 2359 
 
 
 



 

 

Freitag, 05. Juni 2015 
 
 
14:30 Uhr   Beginn der Wettkämpfe: Männer-Einzel und Start der beiden Titelverteidiger  
 
 

 

      
      

DIETRICH SCHMOCK LANGE SCHILLING EBERT HABERKORN 
      

441 443 441 451 505 426 
 
 
 

     

Platz 15 Platz 11 Platz 14 Platz 7 Platz 1 Platz 30 
 
 
 
22:00 Uhr   Endstand bei den Männer-Einzeln und Vorgabe der beiden Titelverteidiger 
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KARL PÖLLMANN KARL PETER EBERT 
 

ERNST WOHLEB 
   

 

478 505 
 

474 
 
  
 

 

 
Titelverteidigerin 
 
Philomena  
 

DIRR 
 
411 
 
Platz 32 

 
Titelverteidiger 

 
Engelbert 

  

SPIESSBERGER 
 

401 
 

Platz 47 
 

 



Während der Wettkämpfe 
 
 

        
 
 

Betreuung durch Harry Richter, Roland Schiffner und Marion Gloßner-Fuchs 

 

    

    



 

Samstag, 06. Juni 2015 
 
 
09:00 Uhr   Beginn der Wettkämpfe: Frauen-Einzel  
 
 

 

      
      

PRUCKER PAPE SCHÖLS STADLER FUCHS GLOSSNER-
FUCHS 

      

447 407 422 435 441 426 
 
 
 

     

Platz 4 Platz 33 Platz 24 Platz 10 Platz 7 Platz 20 
 
 
 
14:30 Uhr   Endstand bei den Frauen-Einzeln  
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SABINE 
HANDSCHUH 

LIESELOTTE 
GÜNTHER 

 

CORNELIA 
SCHERDEL 

   

 

461 465 
 

448 
 
 

 
 
19:00 Uhr   Abschluss-Gala im Hotel Melcher  
                    mit Siegerehrung 
 
 

 



 

Bei den 10 angetretenen Männer-Mannschaften konnten die bayerischen Herren ihren Titel erfolgreich 

verteidigen. Die Kegler vom LV Vorarlberg rutschten einen Platz nach unten und mussten mit dem Bron-

zerang vorlieb nehmen. Das Siegertrio komplettierten die Gastgeber vom LV Kärnten. Ganz aus den 

Medaillenrängen fiel der LV Baden, der sich auf dem vierten Rang wiederfand.   

 
Leider gelang die Mission Titelverteidigung der bayerischen Frauen nicht. So reichte es am Ende auf 
den schwer zu spielenden Bahnen für einen achtbaren dritten Platz bei 8 teilnehmenden Landesverbän-
den. Im Vergleich zu 2013 verbesserten sich die Spielerinnen vom LV Rheinland-Pfalz um eine Position 
und konnten nun bereits nach silbernem Edelmetall greifen. Zum großen Sprung setzten die Keglerinnen 
aus Vorarlberg an: Waren sie in Freiburg noch Sechste, so holten sie in Drobollach den begehrten Titel. 
Ähnlich wie bei den Männern musste der LV Baden das Siegerpodest räumen.  

 
 

Rückblick - Statistik 
 

 Männer-
Mannschaften 

Frauen-
Mannschaften 

   

2013   Freiburg/SB   
   

1 Bayern Bayern 
   

2 Vorarlberg Baden 
   

3 Baden Rheinland-Pfalz 
   

2011   Augsburg/BY   
   

1 Bayern Bayern 
   

2 Südbaden Baden 
   

3 Rheinland-Pfalz Südbaden 
   

2009   Leonding/OÖ   
   

1 Baden Baden 
   

2 Bayern Bayern 
   

3 Tirol Tirol 
   

2007   Hard/VA   
   

1 Bayern Baden 
   

2 Tirol Bayern 
   

3 Baden Vorarlberg 
 

 



 

Rückblick - Statistik 
 
 

Europameisterinnen und Europameister 
 
 

2013   Philomena Dirr  (BY)  

und  Engelbert Spießberger  (OÖ) 

 

2011   Philomena Dirr  (BY)  

und  Helmut Kazmierczak  (BY) 

 

2009   Claudia Roßkopf  (BY)  

und  Edgar Schrempf  (BY) 

 

2007   Christine Hettler  (BY)  

und  Thorsten Vierring  (BY) 

 

       
 

 

 

 



Impressionen von der Siegerehrung 
 

   
  

  
  

  
  

   
  

   
 



 

Sonntag, 07. Juni 2015 

 
09:00 Uhr   Rückreise mit dem Bus nach Vaterstätten und Lauf 

 

 

           Dankesworte 
 

Danke noch einmal an alle für dieses schöne Wochenende! Es 

war einfach nur der Hammer. Es freut mich, ein Teil von diesem er-

folgreichen Team gewesen zu sein.  

Danke für die vielen schönen Momente bei meiner ersten und hof-

fentlich nicht letzten Europameisterschaft.  

Danke auch für die vielen positiven Eindrücke, die ich von und mit 

der blauen Wand erfahren durfte und sammeln konnte… 

 

Ich möchte mich auch bei allen bedanken, aber im Spezi-

ellen der Vorstandschaft – jeden einzelnen, die so viele 

Stunden Freizeit geopfert haben, um uns das so zu ermög-

lichen, wie es war. Danke! Ihr seid spitze! Und die blaue 

Wand ist unschlagbar, aber was UNS vor allem auszeichnet 

ist Zusammenhalt, Freundschaft und Respekt… 

 

War wieder eine Super-EM mit vielen Medaillen. Die blaue Wand war wieder 

der Hammer. Petra war auch total begeistert und fasziniert, wie die blaue 

Wand hinter jedem einzelnen Kegler stand… 

 

Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal bei euch für diese schönen 

Tage bedanken. Wir waren erfolgreich und ein tolles Team. Jeder von euch 

hat das Beste aus sich herausgeholt. Beim einen ging es besser, beim an-

deren halt nicht so. Nehmen wir es sportlich. 

ICH BIN STOLZ AUF EUCH  - AUF JEDEN EINZELNEN! 

Es war mir eine Ehre, mit euch und meinen Kollegen Harry und Roland EIN TEAM zu sein.  

Vielen Dank! 

 

Markus Berger – Referent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit 


